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Liebe Spider-Fahrerinnen, liebe Spider-Fahrer,

nach der Wahl ist vor der Wahl!

Dieser Spruch, den die Politiker nach einer erfolgreichen oder auch nicht erfolg-
reichen Wahl betonen, hat auch für uns nach dem schönen Treffen in Nürnberg
ungewollt Bedeutung erlangt.
Der korrekte und berechtigte Widerspruch eines Clubkameraden zu den Vor-
standswahlen hat dem neuen Vorstand die Peinlichkeit erspart, vom Registerge-
richt bei der Eintragung aus formalen Gründen abgewiesen zu werden. Uns alten
Vorstandsmitgliedern sowie allen Anwesenden war nicht aufgefallen, dass keine
ordnungsgemäße Einladung und damit keine Tagesordnungspunkte zur Mitglie-
derversammlung vorlagen.
Deshalb ist die Wahl leider ungültig! Damit ist meine Freude, die Vereinsarbeit in
junge, kompetente Hände übergeben zu haben, verfrüht. Dass mir das nach 22
Jahren (so lange bin ich Vorsitzender des Vereins) passierte, ist mir mehr als pein-
lich. Aber der Spiderclub wird auch dieses Ungeschick meistern und bei der näch-
sten ordentlichen Mitgliederversammlung die Wahl wiederholen.

Das Treffen in Diepersdorf bei Nürnberg im Landgasthof Löhner, von Dietmar
Böhm veranstaltet, war für alle, die dabei waren, ein großartiger Höhepunkt. 
Auch das 26. NSU-Treffen in Neckarsulm demonstrierte spontan den Geist des
Wankel-Spider Clubs. Helmut Huber hat recht: "Betrachtet man die Produktions-
ziffern der vertretenen NSU-Fahrzeuge im Vergleich zu der Zahl der an dem Tref-
fen anwesenden Fahrzeuge, dürfte der WankelSpider mit an erster Stelle stehen."

Wenige Tage nach dem 26. NSU-Treffen kam der Vertrag mit der NSU GmbH, ver-
treten durch Herrn Markus Trunzer, zustande. Die NSU GmbH kauft 25 Spider Tro-
choiden aus unserer Nachfertigungsaktion und mit diesem Geld kann die Nach-
fertigung der ersten Losgröße in wenigen Wochen beginnen (siehe Bericht Tro-
choiden-Nachfertigung). Unser Dank gilt allen Damen und Herren der NSU GmbH
und Audi Tradition, vorweg Herrn Trunzer und Herrn Plagmann, die die Hürden der
Bürokratie meisterten und auf unser technisches Knowhow vertrauend, diesen
Vertrag ermöglichten. Wir werden uns noch in würdiger Form auf der Presse-Vor-
stellung des Bauteils bedanken und diesen Höhepunkt als eine technische Mei-
sterleistung aller feiern. Dass der Vertrag von mir als dem noch amtierenden Vor-
sitzenden mit dem designierten Vorsitzenden Uli Latus gemeinsam unterzeichnet
wurde, war ‘wie ich meine’ der Höhepunkt meiner langjährigen Tätigkeit für den
Verein. Im Übrigen ist es eine Freude, mit Uli zusammenzuarbeiten. Ich weiß den
Verein für die Zukunft in guten Händen!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien schöne Ferien, erholsamen Urlaub und
angenehme Sommertage!

Dies ist mein, so hoffe ich,  endgültig letztes Vorwort!

Dr. Michael Fabritius
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Frau Löhner mit NSU Wankel-Spide
vor ihrem Landgasthof in Diepersdorf
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